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Nun als Schluß die Urteile einiger Personen

über den General:
Bernard Barbey, Chef des persönlichen
Stabes von General Guisan, sagte aus:

«... zwischen dem alten Täfer klingt seine
Stimme warm und gewichtig er hat ein
jugendliches Lächeln in seinem gebräunten
Gesicht mit den Rostflecken ...»
Bundespräsident Petitpierre sprach in der
Grabrede über den General folgendes:
«. der General wußte die Sprache zu
sprechen, die den Mut schärft und festigt,
den Zweifel vertreibt und den
Widerstandswillen stärkt. Er wußte, daß es keine
wahre Landesverteidigung gibt, es sei
denn, die Nation nehme mit Herz und
Geist daran teil. Daher war es sein stetes
Bemühen, nicht nur der Befehlshaber
unserer Armee zu sein, sondern auch ein Bin¬

deglied zwischen ihr und dem ganzen Volk
zu werden ...» '

Das waren gute Sätze in der Grabrede für
den am 7. April 1960 gestorbenen General.

E. F.

Dieses Kapitel der Schweizer Geschichte
wäre ohne den Kernsatz der Ansprache des
Generals auf dem Rütli unvollständig. Er
sagte dem Sinne nach: «Wenn am Radio
die Nachricht verbreitet werden sollte, der
Bundesrat habe vor Adolf Hitler kapituliert,

so ist diese Nachricht eine Lüge des
Feindes. Es wird gekämpft bis zur letzten
Patrone. Ist diese verschossen, so wird
weitergekämpft mit der blanken Waffe bis
zum letzten Atemzug.»
Damit wußte jeder Soldat, was er zu tun
hatte, und damit wußte auch Hitler, daß
die Schweiz nicht billig zu erobern war.

Die EFTA tritt am i. Juli in Kraft
Ab 1. Juli können viele Waren aus den
Staaten der Europäischen Freihandelszone,
der neben uns Österreich, Schweden,
Dänemark, England, Portugal, Norwegen
angehören, billiger eingeführt werden. Der
Einfuhrzoll wird nämlich um 20 Prozent
herabgesetzt. Dies und jenes aus obigen
Ländern wirst Du also billiger kaufen können.

Ausgenommen sind u. a. landwirtschaftliche
Produkte wie Käse, Butter, Eier usw.

Denn davon haben wir selber fast mehr als
zuviel. Führen wir diese Nahrungsmittel
zu billig ein, so können unsere Bauern ihre
Produkte nicht mehr verkaufen. Ähnlich
ist es beispielsweise mit den Tabakwaren.
Hier bleibt der hohe Zoll bestehen, und
warum? Unsere Zigarrenfabrikarbeiter
sollen nicht arbeitslos werden, weil alles
billige ausländische Zigarren und Zigaretten

kauft. Es geht bei diesen und einigen
andern Fabrikaten und bei den
landwirtschaftlichen Produkten um Schutzzölle.
Arbeiter und Bauern sollen geschützt werden.

Für über 1600 kg schwere Automobile

bleibt der Zoll ebenfalls gleich hoch wie
bisher. Aber die Personenautomobile sind
ja nicht so schwer. Für diese wird der Zoll
herabgesetzt. Sie werden also billiger zu
kaufen sein. Freust Du Dich darüber? Ich
nicht. Wir haben jetzt schon vielzuvieie
Autos auf unsern Straßen, es ist kaum
mehr auszuhalten.
Aber daneben hat Gf. absolut nichts dagegen,

wenn der englische Stoff zum Wintermantel

für seine Frau billiger wird.
Hoffentlich wird er billiger! Es lebe die EFTA!

EFTA Kleine europäische Freihandels¬
zone

EWG Europäische Wirtschaftsgemein¬
schaft

OECE Vereinigung für wirtschaftliche
Zusammenarbeit in Europa

GATT Abkommen für Zoll u. Zollfragen
FAO Europäische Agrarorganisation
EURATOM Europäischer Zusammenschluß

für Atomfragen
CERN Internationale Versuchsanstalt

für Nuklearforschung
IWA Internationales Weizenabkommen
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